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Abtauehen mitten in der Stadt
SPORTERLEBNISTAG Rund 700 Besucher auf dem Sebastian-Münster-Platz in Ingelheim I Veranstalter sehr zufrieden -

VonBeateSchwenk

INGELHEIM. Der Tauchcon-
tainer auf dem Sebastian-Müns-
ter-Platz zieht neugierige Blicke
an. Kinder drücken sich an der-
Glasscheibe, des Wasserbe-
ckens die Nase platt, und Er-
wachsene staunen über das,
was sich vor ihren Augen tut.
In dem 40000-Liter-Bassin sind
drei Taucher in Aktion: Ein
Schüler, der seine ersten Erfah- -
rungen unter Wasser sammelt,
eine Tauchlehrerin, die den
Jungen unter ihre Fittiche
nimmt, und ein Fotograf, der
im Becken einen Unterwasser-
-schnappschuss macht.

Riesenbecken der Hit

DeI' Tauchcontainer zählte zu
den Hauptattraktionen beim
Sporterlebnistagam Samstag in
Ingelheim. Schon um die Mit;
tagszeit waren die 25 Schnup-
pertauchgänge ausgebucht. Vor
allem Jugendliche nutzten die
Gelegenheit, in dem Riesenbe-
cken abzutauchen. .
"Das hat Spaß gemacht", be-

antwortete ein Tauchschüler
.die Frage nach seinen Eindrü-
cken. Rund 15 Minuten hatte
sich der junge Mann in der
Unterwasserwelt bewegt. Prob-
leme mit dem Atmen habe' er
keine gehabt, erzählte der 14-
Jährige. Es sei einfach nur toll
gewesen.

Hineinschnuppern und aus-
probieren war auch das Motto
der anderen Angebote beim Er-
lebnistag des -Sportbundes
'Rheinhessen. Rund 20 ver-
schiedene, Disziplinen konnte
man hautnah erleben und aus-
probieren.
, Zu sehen waren auch etliche
Sportgeräte, die man in der In-
nenstadt sonst vergeblich
sucht, wie ein Segelboot oder
ein Segelflugzeug. Mitten auf
dem Sebastian-Münster-Platz
animierte ein autblasbares Ho-
ckeyfeld vor allem Jugendliche
dazu, ihr Talent unter Beweis
zu stellen. Gleiches galt für das
Kunstradfahren, bei dem man
sich einen guten Eindruck da-
von verschaffen konnte, dass
diese Disziplin keine leichte
Übung ist, sondern ein an-
spruchsvoller Sport, bei dem es
auf Gleichgewicht, Koordina-
tion und, Konzentration an-
kommt.

Werbung für Sport

Schnuppertraining gab es
auch in etlichen anderen Diszi-
plinen wie Judo, Tischtennis,
American 'Football oder Tur-
nen. '15 Fachverbände waren
am Samstag in Ingelheim zu,
Gast und machten Werbung für
ihren Sport. Eine Besonderheit
des diesjährigen Sporterlebnis-
tages war das Showtanzturnier '
des Rheinhessischen Turner-

Sporttauchen im 40 OOO-Liter-Containerwar das Highlight beim Sponerlebnistag auf dem Sebastian-
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bundes, das viele Fans, aber
auch Passanten anlockte .. In
drei Altersklassen konkurrier-
ten insgesamt ~4 Gruppen um
die ersten Plätze. Bei den Er-

wachsenen -schafften es die
,,]oyRobies" aus Oppenheim
ganz oben auf das Treppchen,
bei den Jugendlichen .Dance
Passion" aus Mainz-Gonsen-

heim, und im Wettbewerb der
Kleinsten hatten "Los Besitos"
aus Siefersheim die Nase vorn.
Mit dem Ablauf des Tu~iers

war Carsten Petry, Geschäfts-
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••. Der Sporterlebnistag in In-
gelheim wurde vom Sportbund
Rheinhessenveranstaltet. '

"'Zwisc;hen 600 und 700
Sportlerinnen und Sportler
sowie zahlreiche Helfer nah-
men an der Veranstaltung in
der NeuenMitte teil.

führer des Rheinhessischen
Turnerbundes, mehr als zufrie-
den. Die Rahmenbedingungen ,
seien optimal gewesen, lobte er
und schloss sich damit der posi-
tiven Bilanz des Sportbundes
Rheinhessen an. "Besser geht
es eigentlich nicht", schwärmte
Ioachim Friedsam, Geschäfts-
führer des Sportbundes, von
dem Erlebnistagin der Neuen
Mitte. "Wir hatten tolles Wetter,
eine tolle Atmosphäre, und die
Resonanz war hervorragend."

" Resonanz hervorragend"

Schon beim Aufbau seien die -
ersten Passanten stehen geblie-
ben und hätten, Interesse ge-
zeigt. Genau das sei das Anlie-
gen des Sporterlebnistages, der
in wechselnden, rheinhessi-
sehen Städten veranstaltet
wird. "Unser Ziel ist es, zu den
Menschen zu gehen und die
enorme Vielfalt der Sportarten
zu zeigen."


